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Weiteres Vorgehen nach dem Rechnungsabschluss 2019 

 

Sehr geehrter Herr Gemeindepräsident 

Sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 

Erneut kann der Gemeinderat einen positiven Rechnungsabschluss vorweisen. Insgesamt 

einen Überschuss von 2,2 Millionen, wovon 1,6 Millionen höhere Steuereinnahmen zu die-

sem erfreulichen Ergebnis beitragen. 

Anlässlich der Budgetgemeindeversammlung vom 18.11.2019 beantragte pro ehrendingen 

eine Steuerfussreduktion von 4 % auf 106 %. Der Gemeinderat seinerseits beantragte eine 

Reduktion von 2 % auf 108 %.  

Der Gemeinderat begründete seinen Antrag vor allem mit dem Hinweis, dass der Finanzplan 

für die nächsten 10 Jahre mit den geplanten Investitionen und den laufenden Kosten, ledig-

lich eine Senkung von 2 % vertretbar und verkraftbar mache. Eine höhere Steuersenkung 

wäre aus Sicht des Gemeinderates mittelfristig nicht tragbar. 

Pro ehrendingen argumentierte, dass der Gemeinderat: 

▪ In den letzten Jahren die Steuereinnahmen immer zu tief eingeschätzt hat; 

▪ Bürgerinnen und Bürger als Folge davon Steuern auf Vorrat bezahlt haben; 

▪ 2019 mit geschätzten Mehreinnahmen von 1 Million zu rechnen sei; 

▪ 16 % der Steuerzahler insgesamt 47 % der Steuereinnahmen aufbringen; 

▪ Dem Mittelstand besonders Sorge zu tragen sei; 

▪ Ein niedriger Steuerfuss ein gewichtiger Standortvorteil für Ehrendingen sei; 

▪ Die Gemeindeversammlung 2017 dem Antrag des GR zustimmte, den Steuerfuss auf 

dem damaligen Stand von 110 % zu belassen und damit die vom Kanton vorgese-

hene Reduktion von 3 % nicht weiterzugeben (Schuldenabbau). 
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Nach dem erfreulichen Rechnungsabschluss stellt man fest, dass eine Steuerfussreduktion 

von 4 %, wie von pro ehrendingen beantragt, durchaus vertretbar gewesen wäre. 

Zweifellos wird das Jahr 2020 und folgende für Kanton und Gemeinden finanziell schwieriger 

werden. Die Auswirkungen des Coronavirus werden sich massiv auf die Finanzen nieder-

schlagen. Es darf aber keinesfalls verfrüht vom Gemeinderat der Ruf nach einer Steuererhö-

hung vorgebracht werden. Finanziell schwierige Zeiten fordern alle Behörden heraus, primär 

nach Einsparungen zu suchen und nicht die Einwohnerschaft mit höheren Steuern zu belas-

ten. 

Pro ehrendingen ist gespannt, welche Schlussfolgerungen der Gemeinderat nun selbst aus 

dem erneut sehr guten Ergebnis zieht und welche Korrekturen er an seiner bisherigen Finanz-

planung und Steuerfusspolitik für die Gemeinde Ehrendingen vorzunehmen gedenkt.   

Wir freuen uns zusammen mit allen Steuerzahlenden auf Ihre Rückmeldung. 

 

Freundliche Grüsse 

Für pro ehrendingen 

 

Konrad Schneider 

 


